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sellschaft Jesu, dafß der Name Franz Xavers selbst zuweilen rst nach langen
Pausen und Abschweifungen wiıeder auftaucht, wıe e1n seltener Stern über dem
Mare Mag num der Zeitgeschichte und Ordensgeschichte. Von den nachfolgenden
Bäanden wıird ohl noch viel erwarten se1n.
Uznach Dr aurefiz Kılger OSB

RELIGIONSWISS  SCHAFT

DADER, Dr ERMANN, SV  O Die Reifefezern her den Ngada (Mittelflores, Indo-
nesien). Mödling bei Wien PE St. (sabrieler Studıen 14) o. ] 146 Seiten un!
3 Karten.

Vt kündigt ıne Arbeıt ber „Die dorge der Ngada tuüur ihre Nachkommenschaft“
. ın der darstellen wiıll, W1€ dıe Ngada 1n der körperlichen und sıttlichen
Erzıiehung, ın Heırat, Schwangerschaft und Geburt für Te Kınder SOTZCN (139,
Anm 161) Einen eıl daraus hat In den „Reifefeiern bei den Ngada” dar-
vestellt. Er stutzt sıch dabei auf reiche, erstmals verwendete Originalquellen,
wESWESCH r ihm gelingt, übersichtlıch und klar dıe Tatsachen berichten.
Diese werden klarer erkennbar, als auch verwandte „mittlere“ Kulturen
einbezogen werden. {)Das Hauptergebnis ist, dafß sıch nıcht um Inıtiationsriten,
ndern Reiferiten handelt, deren Hauptzıiel dıe Erwirkung Von Fruchtbar-
keit ur Mensch, Vieh un Feld ıst (13, 22, 78) Um das Hauptergebnıis
yruppleren sıch andere. dıe auf 88—90, I7 und 138— 1539 uübersichtlich
dargestellt werden. Der Umssicht in der Darbietung des Materials entspricht die
Besonnenheit 1n der Auswertung.

AntweiılerMüns&r (Wes

SCHMIDT, WILHELM: Das Multlterrecht (Studia Instituti Anthropos, Vol 10) Wien-
Mödling 195  &:  A Verlag der Missi:onsdruckerei St. Gabriel 186 Fr 20 —

Diese posthume Publikation des bekannten Kuiturhistoricus Schmidt wurde
noch VO  > ıhm selbst 1953 druckfertig gemacht; S1€e ist gedacht als ıne Vor-
studıe eıner Neubearbeitung se1ines großen, mıt Prof Koppers herausgege-
benen Werkes „Völker und Kulturen“ (Regensburg 1924), un ZW ar als ıne
monographische Darstellung des sogenannten Primärkulturkreises der mutter-
rechthchen Pflanzenzucht. Von vornherein richtet sıch diese Studie die Fach-
leute ıIn der Ethnologie. Nur beschwerlich kann ich auf dem mır zugedachten
beschränkten Raum der Bedeutung dieser Arbeiıt meınes alten Lehrmeisters
Gerechtigkeit wıderfahren lassen. Auf einzelne Probleme moöchte ich ber die
Aufmerksamkeit lenken.
Es ist sehr fraglich, ob die Menangkabau auf Sumatra dıe erste Phase de
mutterrechtlichen Bodenbaues (mit Besuchsehe) darstellen (D 29), da sS1e ıne
hochentwickelte Landwirtschaftsform besitzen: S1e sınd ‚War mutterrechtlich,
aber anderseıts mohammedanisch. Dıese Tatsache hat dıe heutige Position
des Mannes 1ın der Famlılıe mitbestimmt. Vft nahert sıch dem VOoO  - ihm sehr
vekampften Evolutionismus, ın das „vermaännliıchte Multterrecht“ (gemeınt
ıst hauptsächlich das Avunkulat: 30) hne weıteres AUus eiıner inneren Entwick-
Jung erklären möchte: gıbt datür keine Beyeise. Er hatte wenıgstens die


